
Leitplanken für Veranstaltungen unter dem Label SGS  
 

 
 
Programm Fakultät - ~ 50% institutionsfremde Mitglieder  
 - ~ 30% SGS-Mitglieder  
 - 1 habilitierter Kliniker 
 
 
Programminhalt  - Allgemeingültige Lehrmeinungen und/oder 
 - Spitzen in der klinischen Forschung und/oder 
 - Innovationen  
 - Thematische, nicht produktorientierte 

Veranstaltungen (Ausschluss Monosponsoring) 
 - Anwendung der Empfehlungen für Aus-, 

Weiter- und Fortbildungsveranstaltungen 1, 2 
 
 
Referenten - ~ 50% institutsfremde Referenten 
  für die relevanten Themen des Programms 
 - ~ 30% SGS-Mitglieder 
 - 1 opinion leader (evtl. Ausländer) wünschenswert  
 - Deklaration der potentiellen Konflikte zu 

Programminhalten muss schriftlich angegeben werden 
 
 
Programmprüfung - 2 SGS-Vorstandsmitglieder 
 - Eingabe: in der Regel 3 Monate vor der Veranstaltung 
 - Antwort der Programmprüfung innerhalb von 

5 Arbeitstagen 
 
 
Formelles Ankündigungen, Inserate und Programme sowohl 

in Papier- wie e-Versionen müssen mit dem 
Symbol sowie mit dem Namen der 
Schweizerischen Gesellschaft für  

 Senologie gut erkennbar markiert sein  
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